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Das Denken Hannah Arendts ist wie dasjenige der meisten ihrer Zeitgenossen von der 
Erfahrung des Nationalsozialismus geprägt. Als Reaktion entwickelt Arendt in Elemente und 
Ursprünge totaler Herrschaft eine Totalitarismusanalyse, die im Rückgriff auf 
Antisemitismus, Rassismus und  die Entfremdung des Individuums in der 
Massengesellschaft den moralischen Zusammenbruch zu verstehen erlauben soll. Vor dem 
Hintergrund der Analyse des Totalitarismus entwickelt Arendt in der Folge dann ihre Theorie 
des Politischen. Ausgehend von der phänomenologischen Methode Husserls und 
Heideggers unterscheidet Arendt in ihrem Hauptwerk Vita Activa zwischen den drei 
menschlichen Grundtätigkeiten des Arbeitens, des Herstellens und des Handelns. Während 
das Arbeiten und Herstellen von Arendt dabei der Sphäre des Sozialen zugerechnet werden, 
ist das Handeln für sie das eigentliche Kennzeichen des Politischen. Arendts 
Gegenwartsdiagnose lautet nun, dass das Soziale das Politische immer mehr zu verdrängen 
und Politik damit auf schiere Sachverwaltung reduziert zu werden droht. Diese 
Überlegungen besitzen noch heute Aktualität: Nicht nur lässt sich mit Arendt die so 
genannte „Krise der Demokratie“ als ein Niedergang des Politischen verstehen, vielmehr 
bieten ihre Überlegungen auch Ressourcen für eine Stärkung der Demokratie gegen ihre 
neoliberale und populistische Vereinnahmung.  
 
 
Empfohlene Hintergrundlektüre: 
Arendt, Hannah: „Vita Activa oder Vom tätigen Leben“, München: Piper 2002 
Benhabib, Seyla: „Hannah Arendt. Die melancholische Denkerin der Moderne“, Frankfurt am 

Main: Suhrkamp 2006. 
Marchart, Oliver: „Neu beginnen. Hannah Arendt, die Revolution und die Globalisierung“, 

Wien: Turia+Kant 2005 
 
Für Studierende der Module M9, P3 und P5 im Bachelor-Studiengang „Kulturwissenschaften“ sowie 
dem Modulen IV des Master-Studiengangs „Philosophie – Philosophie im europäischen Kontext“. 
Weitere Auskunft erteilt: Christoph Düchting, Tel. 02331 / 987-2791; christoph.duechting@fernuni-
hagen.de  
 



Seminarprogramm 
  

Do., 29.10.2015 

1. Sitzung 
16.00-16.45 

Begrüßung und Einführung 
  

2. Sitzung 
17.00-18.30 

Totalitarismus 
Primärtext I: Hannah Arendt: „Die vollendete Sinnlosigkeit“ 
(1950), in: Nach Auschwitz. Essays & Kommentare 1, Berlin: 
Tiamat 1989, S. 7–30. 
 
Primärtext II: Hannah Arendt: „Organisierte Schuld“, in: Die 
verborgene Tradition, Frankfurt/Main: Suhrkamp 1976, S. 35-
49. 
  
Sekundärtext: Julia Schulze-Wessel, Lars Rensmann und Dirk 
Auer: „Radikalisierung oder Verschwinden der 
Judenfeindschaft?“, in: dies. (Hg.): Arendt und Adorno, 
Frankfurt/Main: Suhrkamp 2003, S. 97-129. 
 

3. Sitzung 
18.45-20.15 

Das tätige Leben 
Primärtext: Hannah Arendt: „Vita Activa oder Vom tätigen 
Leben“, München: Piper 2002, S. 16-27, 213-270. 
 
Sekundärtext: Hans-Martin Schönherr-Mann: „Hannah Arendt: 
Wahrheit, Macht, Moral“, München: Beck 2006, S. 117-152. 
  
   

Fr., 30.10.2015 

4. Sitzung 
9.00-10.30 

Wahrheit und Politik 
Primärtext: Hannah Arendt: „Wahrheit und Politik“, in: 
Zwischen Vergangenheit und Zukunft. Übungen im politischen 
Denken, München: Pieper 2012, S. 327-370. 
 

5. Sitzung 
11.00-12.30 

Das Urteilen 
Primärtext: Hannah Arendt: „Das Urteilen“, München: Piper 
2012, S. 64-73, 82-92, 106-119 
  
Sekundärtext: Linda Zerilli: „The Practice of Judgment. Hannah 
Arendt’s Copernican Revolution“, in: Jane Elliot and Derek 
Attridge (Hg.), Theory after Theory, London/New York: 
Routledge 2011, S. 120-132. 
 
  



6. Sitzung 
14.30-16.00 

Arendt in der Diskussion I  
Primärtext: Benhabib Seyla: „Hannah Arendt. Die 
melancholische Denkerin der Moderne“, Frankfurt/Main: 
Suhrkamp S. 2006, S. 272-342. 
  

7. Sitzung 
16.30-18.00 

Arendt in der Diskussion II 
Primärtext I: Bonnie Honig:  „Toward an Agonistic Feminism 
Arendt and the Politics of Identity“, in: Bonnie Honig (Hg.), 
Feminist Interpretations of Hannah Arendt, Pennsylvania: 
Pennsylvania State University Press 1995, S. 135-166. 
 
Primärtext II: Iris-Marion Young,  „Asymmetrical Reciprocity. 
On Moral Respect, Wonder, and Enlarged Thought“, in: Ronald 
Beiner and Jennifer Nedelsky (Hg.), Judgment, Imagnation, 
and Politics. Themes from Kant and Arendt, New York: 
Rowman & Littlefield 2001, S. 205-228. 
 

Sa., 31.10.2015 

8. Sitzung 
9.00-10.30 

Reform und Revolution 
Primärtext I: Hannah Arendt: „Über die Revolution“, München: 
Piper 2011, 147-182; 277-362 (Kap. 3+6)   
 

9. Sitzung 
11.00-12.30 

Arendt in der Diskussion III 
Primärtext: Oliver Marchart: „Ein revolutionärer 
Republikanismus. Arendt aus radikaldemokratischer 
Perspektive“, in: Andreas Hetzel und Reinhard Heil (Hg.), Die 
unendliche Aufgabe: Kritik und Perspektiven der 
Demokratietheorie, Bielefeld: transcript 2006, S. 151-168. 
 

10. Sitzung 
12.30-13.00 

Hinweisen zu Prüfungen und Hausarbeiten 
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